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Neue Primärversorgungseinheit in Krems geplant 

Deutlich längere Öffnungszeiten und multiprofessionelles Team 

 

Krems – In Krems soll eine neue Primärversorgungseinheit (PVE) entstehen, 

die erweiterte Öffnungszeiten und ein umfassendes medizinisches Angebot 

bietet. Interessierte Ärzt:innen können sich ab sofort bewerben. 

 

Die Österreichische Gesundheitskasse (ÖGK) Niederösterreich hat am 16. Oktober 

gemeinsam mit der Ärztinnen- und Ärztekammer für NÖ die Ausschreibung für eine 

Primärversorgungseinheit in Krems veröffentlicht. „Durch die sehr guten 

gemeinsamen Vorbereitungsarbeiten mit der Stadt Krems ist es sehr rasch zu 

diesem Beschluss gekommen“, berichtet ÖGK-Landesstellenleiter-Stellvertreter 

Günter Steindl. Ziel ist, eine attraktive Gesundheitseinrichtung mit erweiterten 

Öffnungszeiten für die Versicherten im Bereich der Allgemeinmedizin zu etablieren. 

„Die Stadt Krems hat sich jetzt über ein halbes Jahr intensiv darum bemüht, dass 

eine Primärversorgungseinheit in Krems ausgeschrieben wird. Wir freuen uns, wenn 

die medizinische Versorgung künftig von Montag bis Freitag zwischen 7 und 19 Uhr 

stark verbessert wird“, erklärt Bürgermeister Peter Molnar. 

 

Eine PVE besteht aus mindesten drei Allgemeinmediziner:innen und weiteren 

Gesundheits- und Sozialberufen. Durch längere Öffnungszeiten von 

mindestens 50 Stunden pro Wochen soll eine bessere Versorgung für die 

Bevölkerung gewährleistet werden. PVE-Ordinationen in Niederösterreich sind an 

Wochentagen jeweils zwölf Stunden (in der Regel von 7 bis 19 Uhr) erreichbar. 

Bewerbungen für das künftige Kremser PVE können bis 14. November bei der 

Ärztinnen- und Ärztekammer für NÖ eingereicht werden. 

 

 

Krems, am 21.10.2025 



2 

 

Foto: Freuen sich, dass Krems eine Primärversorgungseinheit bekommt: 

Bürgermeister Peter Molnar, Vizebürgermeisterin und Sozialstadträtin Eva Hollerer 

sowie ÖGK-Landesstellenleiter-Stellvertreter Günter Steindl – von links. 
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Rückfragen: Claudia Brandt, Tel. 02732/801-227 
Magistrat der Stadt Krems, Stadtkommunikation, Marketing & Sales 
Obere Landstraße 4, 3500 Krems  


